
Pizza • Schnitzel • Salate • Arabi che Gerichte

bisc

Klosterstr. 5 · Korbach · Lieferservice (11–22 Uhr)

05631 5048961

Kirchstr. 8 · Korbach · Lieferservice (11–22 Uhr)

05631 5063922Grill-
Spezialitä

ten • Pizza • Döner • Salate
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Ruhetag!

Mittwoch
Ruhetag!

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 112,35 €/g.

E-Mail: EDT@wlz-online.de
Tel. 05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:

alle Marken · Reifenservice · HU/AU
Homberger Weg 1 · 34497 Korbach

05631 5062440
0172 8831469

Link us on
Instagram
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Waldeck-Frankenberg – Die
Termine für die nächsten Offe-
nen Gärten Waldeck-Franken-
berg stehen: Das sechsköpfige
ehrenamtliche Organisations-
team hat für 2026 dieWochen-
enden13./14. Juniund19./20.Sep-
tember festgesetzt. Jeweils von
10 bis 18 Uhr sind dann die teil-
nehmenden Gärten im Land-
kreis geöffnet. Ab sofort kann
sich angemeldet werden; An-
meldeschluss ist der 15. Januar
2026. Im kommenden Jahr fin-
det das kreisweite Gartenfesti-
val bereits zum neunten statt;
es wird alle zwei Jahre ehren-
amtlichorganisiert.
Ähnlich wie 2024 ist eine

Teilnahme an einzelnen oder
allen Tagenmöglich. Dabei hat
die Orga-Gruppe Anregungen
ausdem letztenWorkshopvon
Teilnehmern aus dem Jahr
2024 aufgegriffen. Die teilneh-
menden Gartenbesitzerinnen
und -besitzer kennzeichnen ih-
re Gärten wieder mit einem
Stuhl, den sie vor den Garten-
eingangstellen.LaminiertePla-
kate sollen ebenfalls als Erken-
nungszeichendienen.EinFlyer
soll wieder veröffentlicht wer-
den; derzeit wird das Layout
überarbeitet, um ihn über-
sichtlicherzugestalten.
Aus finanziellen Gründen

wird die Seite ebenfalls ehren-
amtlichbetreut; „einiges ist da-
her sicher nicht ganz perfekt,
dafür bitten wir um Verständ-
nis“, sagt Sigrid Göbel vom Or-
ga-Team.
Das neue Angebot des Orga-

Teams:„JetztdieZeitderVorbe-
reitungen nutzen für persönli-
chen Kontakt. Die Mitglieder
des Teams bieten ab sofort Ge-
spräche und Besichtigungen
vor Ort an“, ruft Sigrid Göbel
auf, sich gern jetzt schon zu

melden – zum gegenseitigen
Kennenlernen, um Fragen zu
beantworten und einen Ein-
druck des Gartens zu verschaf-
fen. Ziel: Mut machen zur Teil-
nahme, Zweifel ausräumen.
„Es handelt sich schließlich
nicht um einen Wettbewerb“,
betontSigridGöbel.
AuchGärtenmit parallel lau-

fenden Umgestaltungen seien
von Interesse, Erläuterungen
und Anregungen zu Material
und technischen Ausführun-
gen könnten diskutiert wer-
den. „Dies Angebot wurde
kürzlich auch schon genutzt,
das Team freut sich über den
Entschluss eines Eigentümers,
aufgrund dessen bei den offe-

nen Gärten 2026 mitzuma-
chen“, sagt SigridGöbel. Vor al-
lem das Upland und Korbach
würdeninHinblickaufdieoffe-
nen Gärten leider weiße Fle-
cken auf der Landkarte darstel-
len. „Es wäre schön, sie zu fül-
len“, erklärt Sigrid Göbel und
ruft ehemalige und neue Teil-
nehmer auf, sich zu dem Gar-
tenfestivalanzumelden.
„DieZielsetzungdesProjekts

ist eine möglichst breite Abbil-
dung von Gartentypen. In Zei-
tenvonArtenschwundundKli-
mawandel möchten wir auch
Besitzer naturnah gestalteter
Gärtenermuntern, ihreGärten
vorzustellen. Wenn Gärten na-
tur-, bienen- und insekten-

freundlich gestaltet sind oder
werden, kann im Nebeneffekt
eine wichtige gesellschaftliche
Aufgabe mit erfüllt werden“,
erklärt Jürgen Neussel, Spre-
cherderGruppe.

AuchderLandkreisWaldeck-
Frankenberg habe sich zum
Ziel gesetzt, nachhaltig, kli-

mafreundlich und umwelt-
schonend zu agieren. Gärten
könnten dazu einen wesentli-
chen Beitrag leisten. Deshalb
hat sich das Orga-Team auch
dazu einmütig entschlossen,
keineSchottergärtenanzuneh-
men.
Landrat Jürgen vanderHorst

hat die Schirmherrschaft für
die offenen Gärten Waldeck-
Frankenberg 2026 übernom-
men. Das Projekt ist auf Spen-
den angewiesen. Großer Dank
gilt der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg, die das Projekt
vonBeginn an finanziell unter-
stützt und auch für 2026 wie-
derderHauptsponsor ist.Dank
gilt auch der Sparkasse Mar-

burg-Biedenkopf, die erstmals
eine finanzielle Unterstützung
zugesagthat.
„Als Sponsor empfindet das

Teamauch dieHilfe der Presse-
organe, die durch Berichter-
stattung und die Vorstellung
derGärtendieTagederoffenen
Gärten eng begleitet hat“,
dankt Sigrid Göbel für die Un-
terstützung. Durch die stetige
Vor- und Nachberichterstat-
tung habe sich das Gartenfesti-
val imLandkreis etabliert. „Vie-
le Gartenfreunde fragen schon
jetzt, wann es wieder losgeht –
auch wir vom Orga-Team freu-
en uns auf die offenen Gärten
im kommenden Jahr“, unter-
streichtSigridGöbel. red/md

„Zeit der Vorbereitungen nutzen“
Offene Gärten finden 2026 am13./14. Juni und 19./20. September statt

Charmante Inspiration: Auch naturnaheGärten – hier vonAlmuth Py und ihremMannDr. StefanOefner-Py in Schmittlotheim –
sind bei den offenen Gärten gern gesehen. Anmeldungen sind ab sofort möglich. FOTO: MARIANNE DÄMMER

” Die Mitglieder
des Teams bieten ab
sofort Gespräche und
Besichtigungen vor

Ort an.

Sigrid Göbel

InfosundAnmeldung
Alle Informationen zudenoffenen
Gärten finden sich im Internet
unter offene-gaerten-waldeck-
frankenberg.de, inklusive Teilnah-
mebedingungen,Kontaktdaten
undAnmeldebogen für das Jahr
2026.



Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung, ein Haus?
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Mengeringhausen – Angren-
zend an das Produktionsgelän-
de der Firma HEWI in Menge-
ringhausen wurde auf einer
FreiflächesüdlichdesWerksei-
neneue Photovoltaikanlage er-
richtet. Mit einer installierten
Leistung von 2.962 Kilowatt
peak (kWp) und rund 5000 ver-
bautenModulen ist sie ein zen-
traler Baustein in der unter-
nehmensweiten Strategie zur
Reduzierung von CO2-Emissio-
nen und zur klimafreundli-
chen Energieversorgung. Die
prognostizierte jährliche
Stromerzeugung liegt bei rund
2,6 Millionen Kilowattstunden
– das entspricht einer CO2-Er-
sparnis von ca. 1.556 Tonnen
pro Jahr.
„Mit dem Bau der Freiflä-

chen-PV-Anlage setzen wir ein
klares Zeichen für Nachhaltig-
keit, wirtschaftliche Unabhän-
gigkeit und die langfristige Si-
cherungunseresStandorts.Un-
ser Ziel ist es, klimaneutral zu
wirtschaften – und dabei auch
ein verlässlicher Arbeitgeber
zu bleiben“, sagt Thorsten Stu-
te, Geschäftsführer der HEWI
HeinrichWilkeGmbH.
Bereits zuvorhatteHEWIam

neu errichteten Werkzeugbau
sowie an der Südseite der Pro-
duktionshalle Photovoltaiksys-
teme installiert. Da weitere
Dachflächen aus statischen
Gründennichtgenutztwerden
konnten, wurde mit der jetzt
realisierten Freiflächenlösung
eine konsequente und zu-
kunftsorientierte Alternative
umgesetzt.DieBauzeit des Pro-
jekts betrug rund sechs Wo-
chen.
Die technische Umsetzung

der Baumaßnahmeerfolgte ge-
meinsam mit der BLG Project
GmbH aus Wolfhagen, einem
erfahrenenDienstleister imBe-
reich Photovoltaik. Zwei ge-
trennte Baufelder, eine heraus-
fordernde Geländeprofilie-
rungsowiedieEinbindungvon
Bestandsanlagen stellten be-
sondere Anforderungen an die
PlanungundRealisierung.
„Mit der BLG Project GmbH

haben wir einen verlässlichen
undprofessionellen Partner an
unserer Seite. Es freut uns, ge-
meinsam mit BLG solch ein
richtungsweisendes Großpro-
jekt realisieren zu dürfen“, so
ThorstenStutevonHEWI.
„Photovoltaikprojekte wie

dieses zeigen, dass Klima-
schutz und Wirtschaftlichkeit
Hand in Hand gehen können.
Wir danken HEWI für das Ver-

trauen und die professionelle
Zusammenarbeit“, sagt Marek
Grimmelbein, Geschäftsführer
derBLGProjectGmbH.
HEWI stärkt durch die neue

Photovoltaikanlage nicht nur
die Energieversorgung der ei-
genen Produktion, sondern
setzt auch ein sichtbares Zei-
chen für verantwortungsbe-
wusstesWirtschafteninderRe-
gion. Rund 80% des erzeugten
Stroms werden direkt in der
Fertigung verbraucht, was die
Autarkie des Unternehmens si-
gnifikanterhöht.
Ein besonderes Augenmerk

liegt zudem auf der ökologi-
schen Gestaltung der Anlage:
Die rund2Hektar großeFläche
wurde so konzipiert, dass sie
nach Vorgaben für Schafhal-
tunggenutztwerdenkann.Ziel
ist es, die Pflege der Grünflä-
chen durch Beweidung sicher-
zustellen. Der Zaun der Fläche
wurde zudem mit einem Ab-
stand von 15cm zum Boden er-
richtet, um auch Kleintieren
die Durchwanderung des Ge-
ländeszuermöglichen.Sowird
die Flächenichtnur fürklimaf-
reundliche Energieversorgung
genutzt, sondern dient gleich-
zeitig auch für tiergerechte Flä-
chennutzung, wodurch ein
mehrfacherNutzenentsteht. pr

HEWI treibt Energiewende voran
Neue Freiflächen-PV-Anlage am Produktionsstandort Mengeringhausen

HewiMengeringhausen:Dieneue Freiflächenanlageergänztdiebereits installiertenPV-Module ander Südseiteder Produktionshalle und trägtmaßgeblich zur
Energieautarkie des Standorts bei. FOTOS: BLG PROJECT GMBH

Blick ausderVogelperspektive:DieFirmaHEWInutzt inMengeringhausenEigenstromauszweigroßenSolarfeldern.DiePhoto-
voltaikflächen mit rund drei Megawatt Leistung ermöglichenden kostengünstigen Betrieb der Produktionsmaschinen.

Lichtenfels-Goddelsheim –
Steffi Metz ist neue Chorleite-
rin des Goddelsheimer Frauen-
chors„TonART“.Bereitsamver-
gangenen Sonntag hatte sie
mit ihremneuenChor den ers-
ten öffentlichen Auftritt in der
Goddelsheimer Kirche beim
„Kartoffelbraten“ des Kultur-
vereins. Mit den Liedern „Ap-
plaus, Applaus“ von den Sport-
freunden Stiller und „Amen,
Amen“ (Micha Keding) begeis-
terten die Frauen die zahlrei-
chenZuhörer.

Beim Frauenchor „TonART“
hat die 39-jährige Erzieherin
ausKorbachihreersteStelleals
Chorleiterin übernommen. In
diesemJahrhattesiebereitsdie
musikalische Leitung beim
Kinderstück „Der gestiefelte
Kater“derFreilichtbühneTwis-
te inne. Mehrere Projektchöre
mit Kindern und Erwachsenen
hat sie ebenfalls bereits gelei-
tet. Weiterhin absolviert sie
zurzeit eineWeiterbildung zur
Musikpädagogin. 2018 hatte sie
ihre Ausbildung zur Chorleite-
rinerfolgreichabgeschlossen.
Unterstützt wird sie bei den

ÜbungsstundenundAuftritten
am Klavier von Martin Vach.
Die Chorproben des Frauen-
chores finden weiterhin im-
mer montags von 20 bis 21.30
Uhr im Gemeindezentrum in

Goddelsheim statt. Neue inter-
essierte Sängerinnen sinddazu

jederzeit herzlich willkom-
men, wie die beiden Vorsitzen-

den Christa Böhle und Christa
Bochonbetonen. gk

Steffi Metz neue Dirigentin in Goddelsheim
Frauenchor „TonART“ absolviert ersten Auftritt unter neuer Leitung

Neu im Team: Steffi Metz (rechts hinter dem Klavier; 10. von rechts) ist neue Chorleiterin des
Goddelsheimer Frauenchors „TonArt". Das Bild entstand vor der Chorprobe imGemeindezen-
trum Goddelsheim. FOTO: GERHARD KUHNHENNE



Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!

 KINO STUDIO Willingen
One Battle After Another:
Tägl. außer Di 19.30 h
Die Schule der magischen
Tiere 4: Tägl. außer Di 16 h, So
auch 14 h
Das Kanu des Manitu: Sa, So,
Mo 19.30 h
In die Sonne schauen:Mi 19.30
Momo: Tägl. außer Di 16 h, So
auch 14 h

 CINE K KINO Korbach
Tron - Ares 3D: Tägl. 15, 17 u.
19.30 h, Sa auch 22 h
A Big Bold Beautiful Journey:
Sa 17.30 h, So 19 h, Mo u. Di
19.15 h
Alles voller Monster: So 13 u.
15.15 h
Amrun: Tägl. 17.15 u. 19.30 h,
Sa auch 22.30 h, Mo bis Mi auch
15 h
Bluey im Kino - Küchenspaß -
Kollektion: Sa u. So 13.45 h
Conjuring 4 - Das letzte Kapi-
tel: Sa 21.30 h
Das Kanu des Manitu: Sa 15.15
u. 19 h, So bis Mi 17.30 h
Die Gangster Gang 2: Tägl. 15
h, Sa auch 13 h
Die Schlümpfe: Sa u. So 13 h
Die Schule der magischen Tie-
re 4: Tägl. 15 u. 17.15 h, Sa u. So
auch 13 h
Gabby´s Dollhouse: Tägl. 15 u.
17 h, Sa u. So auch 13 h
Ganzer Halber Bruder: Sa
19.45 h, So bis Mi 19.15 h
One Battle After Another:
Tägl. 19.15 h, Sa auch 21 h
The Toxic Avenger: Sa 22 h
Volveréis - Ein fast klassischer
Liebesfilm:Mi 19.15 h

KINO-TIPP
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Korbach – Ein Besuch im Tier-
park oder in Amsterdam. Der
Geburtstag desVaters oder Zeit
mit den Kindern. Oder die Ar-
beit mit Kindern und Jugendli-
chen: Nach ihren „Highlights“
der Woche gefragt, hatten die
Studierenden des evangeli-
schen Fröbelseminars in Kor-
bach beim Erntedankgottes-
dienst einigesparat.Und sie ga-
ben dabei selber etwas weiter:
Einige Hundert Lebensmittel
hatten sie für dieKorbacher Ta-
fel gesammelt. Hinzu kamen
150 Euro, die beim Einfüh-
rungsgottesdienst von Stand-
ortleiter Andreas Greif zusam-
menkamen.
Neben „Highlights“, für die

sie dankbar sind, war das Licht
im eigentlichen Sinne Thema
des Gottesdienstes, durch den
Dozentin Michaela Schade
führte. Nach Psalm 27 ist Gott
dasLicht, rief LorenaBlecher in
Erinnerung–undsobegleite er
auch den Alltag, schloss sich
Schulleiterin Ramona Eva Mö-
bius an. „Das Licht ist etwas,
das für uns alle lebenswichtig
ist“,hieltMichaela Jansenfest.
Licht gebe Leben, Wärme

undHelligkeit, zudemweise es
denWeg, fassteMichaela Scha-
de zusammen. So wie Jesus sa-
ge „Ich bin das Licht derWelt“,
so sollten es auch seine Jünger
sein – undweitergedacht, solle
jeder das Licht weitergeben.
Praktische Beispiele lieferten
Studierende des Fröbelsemi-
nars: Im Umgang mit einer er-
krankten Freundin, habe sie
sich schon gefragt, wo Jesus
mitseinemLichtbleibe,berich-
te Salomé Schulz. Sie begriff:
„Wo Helligkeit, Freude und
Wärme fehlen, sollen wir sie
weitergeben.“ Schulsprecherin
Sophie Schneider reihte die ge-
sammelten Lebensmittel, von
derKlassePivA5verteilteermu-

tigende Sprüche und die Im-
pulsgruppe „Tankstelle“ in die-
ses Thema ein – eine Stelle in
der Schule,womiteinander ge-
sprochenwird:„Wirwollendas
Licht im Miteinander sichtbar
machen.“
EineKraftquelle imAlltag sei

die Schülervertretung, hobAn-
dreas Greif hervor. Den aus-
scheidenden Mitgliedern wur-
de gedankt, und den neuen al-
les Gute für ihre Arbeit im
Schulalltaggewünscht.
Den Gottesdienst begleitete

Xenia Kautz am Klavier, von
der HBSA-Klasse entworfene
Lichtgläser verbreiteten stim-
mungsvolle Atmosphäre. Hö-
hepunkt war derweil die Über-
gabe der Lebensmittel an die
Tafel. Ursula Beisenherz vom
Vorstand war ergriffen: „Ich
bin ganz überwältigt, dass aus
so etwasKleinemso etwasGro-
ßeswerdenkann.“

WILHELM FIGGE

„Das Licht imMiteinander“
Spenden an die Tafel bei Erntedankgottesdienst des Fröbelseminars

Die Spenden der Fröbel-Studierenden zu verladen, half die Schülervertretung den Tafel-Mitarbeitern. FOTOS: WILHELM FIGGE

Licht war das Thema des Erntedankgottesdiensts im Schein der kleinen Gläser.

Korbach – ImRahmendes Ern-
tedank-Gottesdienstes der
evangelisch-freikirchlichen
Gemeinde Korbach haben die
Besucher Spenden zusammen-
getragen und damit ihre Dank-
barkeit für alle guten Gaben
des Jahres zum Ausdruck ge-
bracht.
Nudeln, Kaffee, Obst, Gemü-

se, Süßigkeiten und viele ande-
re Lebensmittel haben die Kin-
der in diesem besonderen Got-
tesdienst hereingetragen, un-
ter dem Kreuz wurde ein
bunter Gabentisch gestaltet.
Bereits seit mehr als zehn Jah-
ren sammelt die Korbacher
FreikircheaufdieseArtLebens-
mittel fürdieKorbacherTafel.
Mehrere Kisten voll wurden

am Folgetag zur Verteilstelle

imErmighäuserWeggebracht.
Das Team der Korbacher Tafel
übernimmt die Verteilung der
Lebensmittel. Die Mitglieder
derGemeinde,dieStandorte in

Korbach und in Waldeck hat,
unterstützendamitMenschen,
die auf materielle Hilfe ange-
wiesensind.

red

Spenden für die Tafel gesammelt
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Korbach

unterstützt bedürftige Menschen

Der Erntedanktisch: Viele Spenden für die Tafel wurden zu-
sammengetragen. FOTO: EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE

Besuchen
Sie die

Fachgeschäfte
der Region



Sonntag, 12. Oktober VERKAUFSOFFEN

Aktion gültig von Fr. 10. bis Mo. 13. Oktober

Flechtdorfer Str. 4, 34497 Korbach, Tel. 05631 5063100

Harmonika Schnupper-Stunde
Der Einstieg in die Welt der Musik!

ANZEIGE

Den Traum vom Musi-
zieren ganz einfach und
ohne Vorkenntnisse ver-
wirklichen.
Unter dem Motto „Ein-

fach probieren, ohne viel
zu investieren“ lädt die
Harmonikaschule Michl-
bauer im Oktober 2025 zu
kostenlosen Harmonika
Schnupper-Stunden für
Einsteiger in 35114 Löhl-
bach ein.
Teilnehmer können

schon nach wenigen Mi-
nuten erste Melodien
spielen. Sie erlernen die
Vorteile der Michlbauer
Griffschrift-Methode, mit

der sie nach wenigen Wo-
chen bereits bis zu 100 Lie-
der auf nur 5 Tasten spie-
len können. Außerdem
erfahren die Teilnehmer,
wie leicht und günstig sie
in ein neues Hobby starten
können.
Der Workshop ist für alle

Altersgruppen von 7 bis 87
Jahren geeignet – völlig
unverbindlich und ohne
musikalische Vorkenntnis-
se. Melden Sie sich jetzt
KOSTENLOS bei Harmoni-
kalehrer Ingolf Böhle an:
Tel. +49 152 55849964 |

www.steirische-harmoni-
ka-lernen.info

Jetzt kostenlos
zur Schnupper-Stunde

anmelden!

Info & Anmeldung bei deinem Harmonikalehrer:
Ingolf Böhle +49 152 55849964 oder

www.steirische-harmonika-lernen.info | www.boehle24.de

Erfüll dir jetzt deinen
Jugendtraum die Steirische

Harmonika zu erlernen!

Workshop-Ort: 35114 Löhlbach

Erfüll dir jetzt deinen Erfüll dir jetzt deinen 
Jugendtraum die Steirische Jugendtraum die Steirische 

Harmonika zu erlernen!Harmonika zu erlernen!

kostenlos

Oktober 2025
Tag & Uhrzeit nach Vereinbarung

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628
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Vöhl-Kirchlotheim – Sein 50-
jähriges Dienstjubiläum hat
Uwe Schäfer am 1. Oktober ge-
feiert. Nationalparkleiter Ma-
nuel Schweiger übergab ihm
während einer Feierstunde an
der Aussichtsplattform Hagen-
stein bei Kirchlotheim die von
Ministerpräsident Boris Rhein
unterschriebeneUrkunde.
Auch Daniel Köfer, Staatsse-

kretär im Umweltministeri-
um, übermittelte dem Jubilar
seineGlückwünsche: „50 Jahre
im Dienst des Landes Hessen –
das ist nicht nur eine beeindru-
ckend lange Zeit, sondern vor
allemAusdruck von Beständig-
keit, Engagement und tiefer
Verbundenheit mit der Natur.
Und mit Ihrer Heimat, die Sie
kennen wie kaum ein anderer
und mit Herzblut bewahren,
um sie für nachfolgende Gene-
rationenzuerhalten.“
Uwe Schäfer blickt mit Stolz

und Freude zurück: „Mein
GroßvaterwarHaumeisterund
hat mich als Kind so oft wie
möglich mit in den Wald ge-
nommen. Durch ihn habe ich
meine Liebe zur Natur ent-
deckt. In meiner Schulzeit ha-
be ich während eines Prakti-
kums in den Beruf des Forst-
wirts reingeschnuppert. Da
wussteich,dassdasderArbeits-
platz ist, andem ichaltwerden
möchte.“
Nach der Lehre zum Forst-

wirt erhielt Schäfer 1978 eine

Anstellung bei seinem Ausbil-
dungsforstamt Frankenau. Ab
1979 diente er zwei Jahre als
Zeitsoldat bei der Bundeswehr,
anschließend kehrte er ins
Forstamt zurück, umdort klas-
sischen Forstwirt-Tätigkeiten
nachzugehen. Parallel absol-
vierte er eine Fortbildung zum
Natur-undLandschaftspfleger.
Nachdemdas Forstamt Fran-

kenau 1999 aufgelöst wurde,
wechselte der Jubilar zum
Forstamt Vöhl, wo er haupt-

sächlichmit der PflegeundUn-
terhaltung der Naturschutzge-
biete im Forstamtsbereich be-
traut war. Die Öffentlichkeits-
arbeit und allgemeine
Verwaltungstätigkeiten zähl-
ten ebenfalls zu seinen Aufga-
ben.
Als 2005 Stellen imNational-

park Kellerwald-Edersee frei
wurden, bewarb Schäfer sich
umgehend, denn die National-
park-Idee begeisterte ihn
schon lange. Seitdemgehört er

zum Ranger-Team. Zu seinen
liebsten Arbeiten zählten die
Kassendienste indenBesucher-
einrichtungen des National-
parks, weil ihm der Kontakt
mit den Gästen große Freude
bereitete. Darüber hinaus be-
geistertergernMenschenwäh-
rend Ranger-Wanderungen für
das Schutzgebiet. Ferner ist er
für die Pflege derWanderwege
zuständig.
In seiner beruflichen Karrie-

rewar der Jubilarmehrfach im

Personalrat tätig und erwarb
Zusatzqualifikationen im Be-
reichWaldpädagogik. „Hervor-
zuheben ist die unermüdliche
Begeisterung für seine Aufga-
ben.Dass jemandauchnach50
Jahren noch jeden Morgen gut
gelaunt, voller Tatendrang und
Hilfsbereitschaft an der Arbeit
erscheint, ist nicht selbstver-
ständlich und sollte eine Inspi-
ration für uns Jüngere sein“,
freute sich Nationalparkleiter
Schweiger.

Dennoch wagt Schäfer be-
reits einen Blick in Richtung
Ruhestand, der kommendes
Jahr auf ihn wartet: „Mein Vor-
bild ist Reinhold Messner. So
wie er die 8000er-Berge er-
klommen hat, werde ich im
Sauerland die 800er während
meinen Wanderungen meis-
tern.Außerdemhabe icheinen
kleinen Enkelsohn, an den ich
meine Liebe zur Natur weiter-
gebenmöchte.“

red

50 Jahre naturverbunden
Uwe Schäfer feiert Dienstjubiläum beim Nationalparkamt

Feierstunde am Hagenstein:Uwe Schäfer (Mitte) erhielt vonNationalparkleiterManuel Schweiger (6. von links) die Urkunde zum50-jährigenDienstjubiläum.
FOTO: INKA LÜCKE/PR

Diemelsee-Adorf – Adorf ver-
fügtabsofortübereinenöffent-
lich zugänglichen Defibrilla-
tor, der amGlockenturminder
Ortsmitte installiert wurde.
Das Gerät kann im Ernstfall
von jeder Bürgerin und jedem
Bürgergenutztwerden.

DieAnschaffungwurdemög-
lichdurchgroßzügigeSpenden
der DiscoabendAdorf GbR, der
Rosemarie-Göbel-Stiftung so-
wie aus Überschüssen aus dem
Adventsnachmittag des Ver-
einsAdorf1120unddesOrtsbei-
rats. Ortsvorsteher Alex Kraus
hatte Angebote eingeholt, die
Anschaffungorganisiertedann
die Freiwillige Feuerwehr. Die
Gesamtkosten belaufen sich
auf rund2500Euro.
Der Dank der Initiatoren gilt

auchderGemeindeverwaltung
und dem Bauhof, die den
Standort bereitgestellt und die
Montage übernommen haben.
Die jährlicheWartungsollüber
örtliche Vereine sowie durch
Überschüsse von Festen wie
dem Adventsnachmittag oder

„Der Dansenberg ruft“ finan-
ziertwerden.

BeidemGeräthandeltessich
um einen „automatisierten ex-
ternen Defibrillator“. Er wird
bei einem plötzlichen Herz-
stillstand eingesetzt, analysiert
automatisch den Herzrhyth-
mus und gibt bei Bedarf einen
Elektroschock ab, umdasHerz
wieder in den richtigen Rhyth-
muszubringen.

„Die Bedienung ist einfach
und sicher, da dasGerät Schritt
für Schritt mit Sprachansagen
durchdieAnwendungführt.So
können auch Laien ohne Vor-
kenntnisse helfen. Und gerade
in den ersten Minuten nach ei-
nem Herzstillstand zählt jede
Sekunde“, erklärt Jens Figge
vom Dorfverein. An dem zen-
tralen Standort am Glocken-
turm habe Adorf nun ein le-
bensrettendes Gerät, das im
Notfall allenzugutekomme.
Die außerordentliche Mit-

gliederversammlung des Ver-
eins Adorf 1120 findet am Don-
nerstag,23.Oktober,um20Uhr
in der Gaststätte Graf statt.
Dort geht es umSatzungsände-
rungen sowie eine Anpassung
derMitgliedsbeiträge. red

Defibrillator im Adorfer Ortszentrum
Vereine und Stiftung sichern Finanzierung über 2500 Euro

Freuen sich über den „Defi“:
(von links) Ortsvorsteher Alex
Kraus, Daniel Fieseler (Rose-
marie-Göbel-Stiftung), Simon
Schultze (Discoabend Adorf
GbR), Jens Figge (Adorf 1120),
Michael König (Discoabend
Adorf GbR) und Christian
Pohlmann (Feuerwehr Ad-
orf). FOTO: PR

” Gerade in den
ersten Minuten nach
einem Herzstillstand
zählt jede Sekunde.

Jens Figge
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Willingen –Das neue Lagunen-
bad soll nicht nur ein Höhe-
punkt für Gäste und Einheimi-
schewerden,sondernauchbei-
spielhaft für nachhaltigen Bä-
derbetrieb in der Region, teilt
die Tourist-InformationWillin-
gen mit: Von Anfang an haben
die VerantwortlichenWert auf
eine umweltfreundliche, ener-
gieeffiziente Ausrichtung ge-
legt.Nunzeigesich:DieKombi-
nationaus innovativerTechnik
und regionaler Vernetzung
zahlt sich aus – für Klima, Res-
sourcen und Gemeindehaus-
halt.
Herzstück des Energiekon-

zepts ist ein modernes Block-
heizkraftwerk,welchesmitkli-
maneutralem Biomethan be-
trieben werde. Die erzeugte
Wärme versorgt nicht nur das
Bad, sondern auch das benach-
barte „Sauerland Stern Hotel“.
BürgermeisterThomasTrachte
hält fest: „Ein gutes Beispiel,
wie inWillingen Synergien ge-
nutzt werden – wirtschaftlich,
effizient und klimafreund-
lich.“
Hinzu kommt eine große

Photovoltaikanlage mit rund

660 Modulen, die jährlich um
die 250.000 Kilowattstunden
Strom erzeugt – das entspricht
dem Verbrauch von 62 Vier-
Personen-Haushalten. Der So-
larstrom wird vollständig di-
rekt im Lagunenbad und der
Eissporthalle verbraucht. Die
intelligente Eigenverbrauchs-
lösunghelfe langfristig, Strom-
kosten zu senken und Emissio-
nenzuvermeiden.
Besonders effizient sei, dass

die Abwärme der benachbar-
ten Eishalle vollständig ge-
nutzt werde. Bis zu 80 Prozent
der elektrischen Energie zur
Erzeugung der Kälte in der Eis-
sporthalle werden als Wärme
imLagunenbadgenutzt.
Als weiteres Beispiel für

Nachhaltigkeit nennt die Ge-
meinde den Umgang mit dem
Wasser: Es werde auf ein leis-
tungsfähiges Ultrafiltrations-
systemgesetzt,dasrund70Pro-

zent des Rückspülwassers wie-
deraufbereitet. So könnten
jährlich rund18Millionen Liter
Frischwasser eingespart wer-
den – ein Gewinn für Umwelt,
Betriebskosten und die regio-
naleWasserversorgung.
Thomas Trachte fasst zusam-

men: „Mit unserem innovati-
ven, intelligentenKonzeptnut-
zenwir Energie undWasser ef-
fizient, umweltbewusst und
wirtschaftlich.“ red

Energie und Klima schonen
Lagunenbad geht neue Wege bei Strom, Wärme undWasser

Teil des Konzepts: Photovoltaikanlage mit Dachbegrünung auf dem neuen Lagunenbad.
FOTO: TOURIST INFORMATIONWILLINGEN

” Mit unserem
innovativen,

intelligenten Konzept
nutzen wir Energie
und Wasser effizient,
umweltbewusst und

wirtschaftlich.

Thomas Trachte

Korbach – Sonntagmorgenum
zehn Uhr: In der Kirche erklin-
gen Orgelklänge, die Gemein-
de singt und hört eine Predigt.
Freitagabend um acht Uhr: Im
Kino rascheln Popcorn-Tüten,
die Lichter gehen aus, die Lein-
wand wird hell. Zwei Orte, die
unterschiedlicher kaum sein
könnten – und doch haben sie
etwas gemeinsam, sagt Pfarre-
rinMerle Blum. Beide eröffnen
Räume für Sinn, Orientierung
und menschliche Erfahrun-
gen.
Genau hier setzt die Reihe

„Kirchen + Kino. Der Filmtipp“
von der evangelischen Stadt-
kirchengemeindeKorbach,der
Freien evangelischen Gemein-
de Korbach und dem katholi-
schen Bildungswerk im Deka-
nat Waldeck an. Bereits zum
vierten Mal lädt das ökumeni-
sche Projekt dazu ein, Filme
nicht nur als Unterhaltung zu
sehen, sondern auch als Impul-
se für Fragen nach Gemein-
schaft, Hoffnung und Werten.

Immer am letzten Montag im
Monat bietet das Korbacher Ki-
no ab dem 27. Oktober in Zu-
sammenarbeit mit den Kir-
chen einen besonderen Film
an. Jede Vorführung wird kurz
thematisch eingeführt, sodass
die Zuschauer den Film auch
aus einer christlichen Perspek-
tivebetrachtenkönnen.
„Wir erreichen ein ganz an-

deres Publikum – viele kom-
men ganz bewusst, manche
sind sogar Wiederholungstä-
ter“, sagt PfarrerinMerleBlum.
Für Robert Gassner vomkatho-
lischen Bildungswerk steckt
dahinter ein tieferer Gedanke:
„Es geht darum, Menschen ei-
nen Raum zu geben, gemein-
sam nachzudenken. Das zeigt,
wie offen die Besucher sind, öf-
fentlichüberThemenzudisku-
tieren.“
Der besondere Reiz für die

Veranstalter liegt auch in der
Atmosphäre: „Es macht uns
einfachmehr Spaß, solche Ver-
anstaltungen zu machen, als
nur Knöpfe bei irgendeinem
Blockbuster zu drücken“, er-
klärt Inhaber JörgWahhab.
Filme in der Reihe „Kirche

und Kino“ – jeweils montags
um 19.30 Uhr im Korbacher Ki-
no „Cine K“ in der Briloner
Landstraße:
Konklave – 27. Oktober:

NachdemToddesPapsteswird
in Rom das Konklave einberu-
fen. Ein packendes Politdrama
über Intrigen,Macht undGlau-
ben.

Ein kleines Stück vom Ku-
chen – 24. November: Eine Ar-
beiterin freundet sich mit ei-
nem arroganten Investment-
bankeran–zwei Lebenswelten
prallen aufeinander. Der Film
beleuchtet die Folgen von Glo-
balisierung und die iranische
Sittenpolizei als Rahmenhand-
lung.
In Liebe, Eure Hilde – 22.De-

zember: Biografisches Drama
über Hilde Coppi, die im Wi-
derstand gegen die Nazis
kämpfte. Ihre Briefe aus dem
Gefängnis erzählen von Liebe,
Mut und Menschlichkeit in
dunklenZeiten.
Flow – 26. Januar: In einer

verwüsteten Welt rettet eine
schwarze Katze andere Tiere
vor einer großen Flut. Der
preisgekrönte Animationsfilm
ist eine Parabel über Zusam-
menhaltundVertrauen.
Die Saat des heiligen Fei-

genbaums – 23. Februar: Ein
junger Mann wird nach dem
Tod seines Vaters ins traditio-
nelle Familienoberhaupt ge-
drängt. Der Film zeigt ein-
drucksvoll, wieMacht korrum-
piert und Familien zu zerrei-
ßendroht.
Die Fotografin – 23. März:

Die Fotografin LeeMiller doku-
mentiertwährend des Zweiten
Weltkriegs die Befreiung der
KZs und das Grauen des Krie-
ges. Ein Film über eine mutige
Künstlerin, deren Werk lange
unbeachtetblieb.
Mit der Faust in die Welt

schlagen – 27. April: Zwei Brü-
derwachseninOstdeutschland
nach der Wende auf, geprägt
von Arbeitslosigkeit und Hoff-
nungslosigkeit. Ein intensiver
Romanstoff über den Verlust
von Träumen des Familienle-
bens und das Scheitern an der
Realität.
Heldin – 25. Mai: Eine junge

Krankenschwester kämpft auf
einer überlasteten Station um
Menschlichkeit im Alltag. Der
Film zeigt die Herausforderun-
gen imGesundheitswesen und
wie aus kleinen Gesten große
Stärkeerwächst.
Die Reihe lädt mit den Fil-

men dazu ein, über das eigene
Leben,GlaubenundWerteneu
nachzudenken. Die Filme wer-

fenFragenauf,dieoftweitüber
den Kinosaal hinausreichen
und die Kinobesucher auch
noch auf demWeg nachHause
begleiten sollen. Gerade dieser
Impuls macht den Reiz von
„Kirchen + Kino“ aus – es geht
um mehr als Unterhaltung, es
gehtumOrientierungundAus-
tauschunterdenBesuchern.

MARVIN FISCHER

Sinnsuche auf der Kinoleinwand
Zum vierten Mal startet in Korbach die Filmreihe „Kirchen und Kino.“

Dasstecktdahinter
DieFilme,diegezeigtwerden,
sindzuvorvonderevangeli-
schenundkatholischenFilm-
arbeit inDeutschlandundder
Schweizals„FilmedesMo-
nats“oder„Kinotippsder
katholischenFilmkritik“aus-
gezeichnetworden. InHessen
beteiligensichdasCineKin
KorbachsowiedasKino in
WolfhagenanderReihe, in
Nordrhein-Westfalenund
Niedersachsennehmen28
weitereKinos teil. Inhaltlich
kreisendieFilmeumdiegro-
ßenThemendesLebens:
Liebe,Hoffnung,Vertrauen,
Leiden,Sterben,Hoffnungslo-
sigkeit,Verzweiflungsowie
dieSehnsuchtnachLeben.
Nach jederVorstellunghaben
dieBesucherinnenundBesu-
cher imCineKdieMöglich-
keit, sichbeiGetränkenan
StehtischenüberdasGesehe-
neauszutauschen.Eintritts-
kartenkosten8Euroundsind
sowohlanderTageskasseals
auchonlineunterwww.kino-
korbach.deerhältlich. maf

Freuen sich auf das Programm
zu „Kirchen und Kino.“: (von
links) Robert Gassner vom ka-
tholischenBildungswerk, Jörg
Wahhab vom Kino Korbach
und PfarrerinMerle Blum von
der Stadtkirchengemeinde
Korbach. FOTO: MARVIN FISCHER
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Twisteteal – Der aus dem syri-
schenAleppostammendeElek-
triker Muhamed Haj Naasan
(48) hat es geschafft: Mit fleißi-
gerArbeitkonnteereinkleines
Haus kaufen und renovieren.
Seine Kinder machten Abitur,
studieren und obendrein hat
die Familie die deutsche Staats-
angehörigkeiterworben.
NurEhefrauundMutterRah-

ma Rustom (44) ist ein wenig
traurig, dass sie nicht in ihrem
Beruf als Grundschullehrerin
oder Erzieherin im Kindergar-
ten arbeitenkann.Dazu fehlen
ihr bessere Deutschkenntnis-
se, mindestens der Stufe C1,
und die in Deutschland aner-
kannten Studienabschlüsse.
Dennoch ist die Familie zufrie-
den. Sie sind angekommen in
Deutschland.
Vater, Mutter, zwei Töchter

und zwei Söhne machten sich
Ende 2015 auf denWeg. Da hat-
ten sie schon zweimal ihre
Wohnungen in Aleppo durch
Bombenangriffe verloren.
Über die Türkei ging es weiter
nach Westeuropa. In Deutsch-
land angekommen, lebten sie
zweieinhalb Monate auf dem
Flughafen in Calden. Dort ab-
solvierten sie einen Deutsch-
kurs.
Dann ging es weiter nach

Korbach und bald darauf nach
Twiste. Das Häuschen aus den
50er Jahren, in dem sie zu-
nächst zur Miete wohnten,
konnten sie neun Jahre später

mit dem Ersparten erwerben.
EsgabeinenWasserschadenzu
reparieren, die Räumewurden
renoviert. Das meiste konnte
Muhamed selber erledigen.
Schließlich ist er nicht nur
Elektriker, sondern auch sonst

eingeschickterHandwerker.
Beruflich gab ihm der Mühl-

häuserElektrikermeisterWolf-
gang Bunte eine Chance. Hier
absolvierte der Elektriker aus
Aleppo eine Ausbildung nach
deutschen Regeln, legte eine

deutsche Prüfung ab. Schon in
Aleppo baute er Steuerungs-
techniken für Industrieanla-
gen. In Twistetal lernte er mo-
derne elektronische Steue-
rungsanlagen für Kläranlagen
kennen.

Seit einemJahr ist er imElek-
tronik-Betrieb von Rolf Jäger
beschäftigt. Der suchte Techni-
ker,die sichmitSchaltschrank-
bau und Steuerungstechnik
auskennen und er gab Muha-
medgerneeineAnstellung.

Jäger: „Mir kommt es darauf
an, dass meine Mitarbeiter
selbständig und zuverlässig ar-
beiten.MeineMitarbeitermüs-
sen sich kümmern und sehen,
dass die Aufgabe erledigt wird.
Und das macht auch der neue
Kollege aus Syrien.“ Er ist allei-
ne oder in kleinen Teams bun-
desweit im Montageeinsatz,
baut Fütterungsanlagen auf
Bauernhöfen.
Stolz istMuhamedmitseiner

Frau Rahma auf die beiden
Töchter, die in Kassel und Mar-
burg studieren und die ersten
Enkel. Sohn Mahmoud hat im
Juli an der Christian-Rauch-
Schule das Abitur mit einem
Notendurchschnitt von 1,9 be-
standen.Auchermöchtegerne
studieren, am liebsten Zahn-
medizin. Doch er wartet noch
auf die Zuweisung eines Studi-
enplatzes.
Der Rest der Familie ist in

halb Europa verstreut. Mutter
und Schwester von Muhamed
HajNaasan leben inderTürkei.
Ein Bruder lebt mit seiner Fa-
milie in Kroatien, weitere
Schwestern in Dänemark, den
Niederlanden und in Gießen.
Über eine Rückkehr nach Syri-
en denken sie zwarmanchmal
nach, doch als Angehörige der
kurdischenBevölkerungsgrup-
pe trauensiedenneuenMacht-
habern in Syrien noch nicht so
recht. Die Nachrichten aus der
Heimatsindunterschiedlich.

ELMAR SCHULTEN

Syrischer Elektriker hat es geschafft
10 JAHRE WIR SCHAFFEN DAS Arbeit, Haus und deutsche Staatsbürgerschaft

Zu Recht stolz auf das Erreichte:Der aus Aleppo stammende ElektrikerMuhamedHaj Naasan (rechts) hat einenArbeitsplatz im
Berndorfer Elektronik-Unternehmen von Rolf Jäger (links) gefunden. FOTO: ELMAR SCHULTEN
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18. - 20.10.2025KIRMES
MEINERINGHAUSEN

AnzeigenSpezial

Die Kirmes in Meineringhau-
sen startet am kommenden
Samstag, 18. Oktober, um 20
Uhr -unddie19aktivenKirmes-
burschen und -mädels freuen
sich schon auf ihr großes Fest.
Mit fetziger Live-Musik soll das
Fest so richtig in Schwung
kommen. Die Party steigt mit
der sechsköpfigen Band XCI-
TED aus dem Schwabenland,

diemit aktuellen Dance-Chart-
Hits einheizen will, aber auch
80er-, 90er-, Malle- und Volks-
rock-Hits imProgrammhat.
Außerdem legt DJ Steve Ink

jede Menge heiße Beats auf.
Aber auch die Kaltgetränke in
der Sektbar - bereitgestellt von
der Festbewirtung Eberle - sol-
len zu der ausgelassenen Stim-
mung beitragen. Am Kirmes-

sonntag, 19. Oktober, um 13.30
Uhr startet der bunte Festzug
undziehtdurchsDorf.Dieörtli-
chen Vereine, aber auch Grup-
pen aus den umliegenden Or-
ten beteiligen sich wieder mit
garantiert fantasievollen Bei-
trägen und toll geschmückten
Motivwagen. Musikalisch be-
gleitet wird der fröhliche Zug
von Gute-Laune-Garant „Volle

KanneBlasmusik“ausTwiste.

Kinderkirmes
amSonntag

BeiKaffeeundKuchenklingt
der Festsonntag in der Walme-
halle danngesellig undgenuss-
voll aus, ebenfallsbegleitet von
der Twister Blaskapelle. Übri-
gens: Auch für die Kinder gibt
es ein spannendes Programm,

sokönnensiesichzumBeispiel
lustig lustig schminken lassen.
Die kleinen Meineringhäuser
dürfen bei der Kirmes natür-
lich auf keinen Fall fehlen. Da-
her freut sich um15.30 Uhr die
Kirmesmutti ganz besonders
aufdieKinderkirmes.
Am Wochenanfang findet

die Sause seine Fortsetzung:
Das Programm der KiBuMäs

startet Montagabend, um 20
Uhr. Diesmal steht die lustige
Show unter dem Motto: „Zu-
rück in unsere Kindheit - die
Helden von damals“. Mit witzi-
gen Sketchen und ausgefalle-
nen Tänzen wird beste Unter-
haltung garantiert. Zum Aus-
klangfolgtdergesellig-traditio-
nelle Höhepunkt der Kirmes:
das„Pisspotttrinken“. r/ros

Party, Blasmusik und „Pisspotttrinken“
Feiern mit XCITED und lustiger Show bei Kirmes in Meineringhausen

Die Meineringhäuser Kirmesburschen und -mädels im einheitlichen Outfit. Noch bunter sind die Kostüme bei ihrer Show amMontagabend mit lustigen Erinnerungen an ihre Kindheit.
FOTO: PRIVAT
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Korbach – Die Kabarettistin Li-
za Kos gastiert am Samstag, 29.
November, um 20 Uhr im Kor-
bacher Bürgerhaus. Das vhs-
Kulturforum präsentiert ihr
Programm„Intrigation–Russi-
scher Döner mit Kartoffelsa-
lat“.
Liza Kos erzählt von ihrer

russischenKindheit,derMigra-
tion nach Deutschland und
ihrem Versuch, sich zwischen
denKulturenzurechtzufinden.
Was ist überhaupt Deutsch? –
Lizaprobiertmal einKopftuch,
mal ein Tanzmariechen-Kos-
tüm an. Sie lernt Türkisch und
Deutsch und fühlt sich viele
Döner und Bratwürste später
wie eine Multikulti-WG, in der

eineRussin, eineTürkinundei-
ne Deutsche zusammenleben.
Ihre Geschichte begann in der
Sowjetunion, wo ihre Eltern
sich in einer buddhistischen
Sekte kennenlernten. Sie ver-
bindet Musik, Comedy und Ka-
barett.
Kartenkosten imVorverkauf

20 Euro (ermäßigt 18 Euro), sie
sinderhältlichbeiderKorbach-
Information, Prof.-Bier-Straße
15, E-Mail: buergerbuero@kor-
bach.de. An der Abendkasse
kosten die Karten 24 Euro (22
Euro). VHS-Mitglieder erhalten
fünf Euro Rabatt (nur im Bür-
gerbüro und an der Abendkas-
se).

red

Persönliche Reise
zwischen den Kulturen
Liza Kos am 29. November in Korbach

Kabarett und Musik: Liza Kos tritt am Samstag, 29. November,
im Korbacher Bürgerhaus auf. FOTO: PR

Korbach-Eppe – Zu einer ge-
meinsamen Aktion hatten der
OrtsbeiratunddesVereins „Ak-
tives Eppe“ eingeladen und die
Resonanzwar gut: Rund 50 Ep-
perinnen und Epper nahmen
ander fünftenSchnadeteil.
Die Tradition des Schnade-

gangswurdeinEppevorelf Jah-
ren, am 20. September 2014,
wieder ins Leben gerufen. Seit-
demwird die rund1000Hektar
große Gemarkung Stück für
StückbeidiesenWanderungen
abgelaufen. In den vergange-
nen Jahrenwurdenbereits vier
Schnadegänge durchgeführt.
Künftigistgeplant,diegesamte
Gemarkung in drei Abschnit-
ten zu begehen – jeweils im
Rhythmusvondrei Jahren.
Treffpunktzumdiesjährigen

Grenzbegang war an der
Grundschule. Der Einstieg in
die Schnade erfolgte an der
Aubecke, wo die Gemarkung
von Eppe, Niederschleidern

und Hillershausen zusammen-
treffen. Hier wurden Brötchen
und Getränke angeboten. Am
Grenzpunkt trafen auch etli-
che Einwohner des Nachbar-
dorfsHillershausenein.
Von der Aubecke führte die

Strecke entlang der Grenze im
Heimbergundschließlichzum
Raumbergteich bei Nieder-
Schleidern.Dort schlossen sich
weitere Teilnehmer aus Alle-
ringhausen und Goldhausen
der Gruppe an. Für eine beson-
dere Überraschung sorgte der
Jagdpächter vomRevierEppe I,
Jürgen Winzer, der die Schna-
degänger in seinem Revier zu
einem Begrüßungstrunk ein-
lud. Nach einer kurzen Pause
ging es zum letzten festgeleg-
tenPunkt,derHaulause.
Nach der Wanderung klang

der Tag bei Kaffee, Kuchen und
Gegrilltem an der Aartalhalle
ingemütlicherRundeaus.

red

50 Epper schreiten
Grenze ab

Fünftes Teilstück absolviert

Grenzgänger unterwegs:TeilnehmerinnenundTeilnehmerder
fünften Schnade in Eppe pflegten alten Brauch. FOTO: PR
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Diemelstadt-Helmighausen –
Der Neubau des Feuerwehr-
hauses in Helmighausen
kommtgut voran. SechsMona-
tenachdemerstenSpatenstich
konnte Anfang des Monats
Richtfestgefeiertwerden.
„Heute ist ein großer Tag für

Helmighausen, ein Tag der
Freude und Zuversicht“, stellte
Bürgermeister Andreas Fritz
vor zahlreichen Feuerwehrleu-
ten, Stadtverordneten und in-
teressierten Bürgern fest. Das
neue Feuerwehrhaus sei wich-
tig für das ganze rote Land, es
gebe Sicherheit und werde ein
Aushängeschild für die ganze
Stadt.
AnerkennendstelltederBür-

germeister fest, dass die Bauar-
beiten voll im Zeitplan liegen.
Das sei den fleißigenHandwer-
kern und der guten Planung
der Architekten Hengst und
VössingausBeverungenzuver-
danken.Ebensolobens-undbe-
merkenswert sei die Kosten-
entwicklung.
Die ursprünglich kalkulier-

ten Kosten konnten nach ei-
nem ersten Ansatz von 3,2 Mil-
lionenEurodurchdenWechsel
der Architekten auf 1,9 Millio-
nen Euro gedrückt. Nun deute
sichan,dasswahrscheinlich1,6
Millionen Euro ausreichen
werden. Das sei längst nicht
selbstverständlich bei öffentli-
chen Bauten, so der Bürger-

meister anerkennend. 160.000
Euro steuert das Land Hessen
zum Neubau unmittelbar ne-
bendemVorgängerbaubei.

Die Architekten Wolfgang
Hengst und Rainer Vössing aus
Beverungen setzen auf eine
Kombination aus Massiv- und

Stahlbau. Massiv wird das Un-
tergeschoss mit Schulungsräu-
men für die Einsatzabteilung
und die Jugendfeuerwehr aus-

gestaltet. Die Fahrzeughalle
aberwirdmit Stahlbauelemen-
ten ausgeführt. So konnten die
Kosten für den Neubau in der

Hanglage deutlich gesenkt
werden.
DakünftigesFeuerwehrhaus

werde eine motivierende Hei-
mat für die Helmighäuser Ju-
gendfeuerwehr, die in den ver-
gangenen Jahren immer wie-
der mit Höchstleistungen bei
Wettkämpfen überzeugte. Ak-
tuell sind 19 Kinder in der Kin-
derfeuerwehr und 16 Jugendli-
che inder Jugendfeuerwehrak-
tiv. Sie alle sollen in ein paar
Jahren die Einsatzabteilung
verstärken.
Wehrführer Michael Schrö-

der dankte im Namen der 25
Mitglieder der Einsatzabtei-
lung für den begonnenen Neu-
bauunddenschnellenBaufort-
schritt. Auf Ligges ehemaliger
Kälberwiese werde eine sinn-
volle Investitionumgesetzt,die
künftigStartundZiel fürLösch-
und Hilfseinsätze sein werde.
Schröder: „Hier entstehen
mehr als nur ein paarWände.“
So fest wie die Balken, Mauern
und Fundamente möge auch
die Kameradschaft in der Feu-
erwehrweiterbestehen.
Den Richtspruch hielt Zim-

mermeister Willi Becker aus
dem benachbarten Neudorf.
Im Anschluss waren alle zu ei-
nem Umtrunk im 50 Jahre al-
ten und für die vielen neuen
Aufgaben viel zu klein gewor-
denen Feuerwehrhaus eingela-
den. ELMAR SCHULTEN

Richtfest für Feuerwehrhaus
Neubau in Helmighausen scheint günstiger zu werden als geplant

Der Neubau des Feuerwehrhauses in Helmighausen kommt gut voran. Die Kosten wurden nach einem ersten Ansatz von 3,2
Millionen Euro durch den Wechsel der Architekten auf 1,9 Millionen Euro gedrückt werden. Nun deutet sich an, dass wahr-
scheinlich 1,6 Millionen euro ausreichen werden. Den Richtspruch hält Zimmermeister Willi Becker aus Neudorf (links). Neben
ihm Bürgermeister Andreas Fritz, Wehrführer Michael Schröder und Archichitekt Reiner Vössing aus Beverungen.

FOTO: ELMAR SCHULTEN

Bekanntschaften
Claudia, 62 J.,begeisterte Köchin u. Gärt-
nerin, mit Sinn für Gemütlichkeit. Mein
Zuhause istmeinWohlfühlort, doch auch
für Spaziergänge, kleine Ausflüge oder
Deine Interessen lasse ich mich gern be-
geistern. Suche üb. PV e. ehrlichenHerrn,
spontan, treu u. lebensfroh, für ein liebe-
volles Miteinander. Tel. 0176-45891543

Margret, 80 J., verwitwet, 1,60 m, her-
zensgut. Wünsche mir e. gepflegten
Herrn ähnlichen Alters, der aufrichtig u.
zuverlässig ist. Ichhabebereitserlebt,wie
wenig Ehrlichkeit es manchmal gibt, da-
her suche ich Sie diesmal seriös üb. PV.
Ich fahre gerne Auto u. komme Sie auf
Wunsch besuchen. Tel. 0176-56841872

Ulrich, 58 J., humorvoll, zuverlässig, mit
Herz fürNatur, Reisenu.Musik, binboden-
ständig, ehrenamtlich engagiert, mit Haus
u. Auto. Suche eine liebev., schlanke Frau
(50–60J.),diemitmirlachen,träumenu.das
Lebenteilenmöchte.PV,Vermittlung ga-
rantiert kostenlos Tel. 0162-7939564

Herbstaktion!! Vermittlung für alle Da-
menab50J.unbegrenztundgarantiert
kostenlos üb. PV Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69€ srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Suche EFH in Battenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Achtung! Suche Pelze u. Lederbeklei-
dung von privat☎ 06623 915 7280

Stellenangebote

Unser Können:
Vollanwendung des Tarifvertrages
des öffentlichen Dienstes
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung und Bikeleasing
30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationstage
Förderung von Weiterbildungen

Interesse?
Alle Informationen finden Sie unter www.lhw-wf.de.
Ansprechpartner Steven Seidler Tel. 05695 9798310.

Lust auf einen Job bei einem
attraktiven Arbeitgeber?

Wir suchen für das Betreute Wohnen in der Region
Twiste/ Bad Arolsen in Teilzeit und unbefristet

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)

eine Assistenzkraftt (m/w/d)
Quereinsteiger sind ebenso willkommen

David Maurer /
Lebenshilfe

e

Die Nationalparkgemeinde Vöhl,
sucht zum 1. September 2026

eine/n Auszubildende/n zum/zur
Verwaltungsfachangestellte/n

(m/w/d)

Die Vergütung erfolgt nach TVöD VKA.

Vollständige Stellenausschreibung:
www.voehl.de

Praxis für Oralchirurgie & Zahnmedizin Dr. Obermeyer
Straße der Jugend 1, 34537 Bad Wildungen,
Tel.: 05621 2400, www.oralchirurgie-bad-wildungen.de,
info@oralchirurgie-bad-wildungen.de

Wir suchen für unsere Zahnarztpraxis in Bad Wildungen
ab sofort eine/einen

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – gerne auch per Mail

Wir suchen Dich!
Reinigungskraft
Gebäude I Glas (mIwId)

in Voll-/Teilzeit oder Minijob
Für die Bereiche Korbach und Frankenberg
Wir bieten Dir:
Unbefristete Stelle I Vielseitige Aufgaben I Übertarifliche Bezahlung
Flexible Arbeitszeiten I 4-Tage-Woche

Mit uns in

die richtige

RICHTUNG

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.

Besonders
preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.
Zeitung lesen – und mitreden können!
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Edertal –Bei der 40. Internatio-
nalen Modellbahn-Ausstellung
inGöppingenhat auchderVer-
einHistorischeSpielzeugeisen-
bahnen e. V. aus Edertal-Gel-
lershausen eine Auswahl der
Exponate präsentiert. Die ste-
henüblicherweise imMuseum
„Spielzeugeisenbahnen im
Schaufenster“ und werden
dortvorgeführt.
Eine originale Märklin

Werksanlage von 1981 zog die
Besucherinnen und Besucher
indenBann.Siewardamalsbei
einem Preisausschreiben der
FirmaMärklineinerderHaupt-
preiseundzeigteinezeitgenös-
sische Modellbahn-Landschaft
mit dem sogenannten K-Gleis.
Im Museum „Spielzeugeisen-
bahnen im Schaufenster“ ist

sie aktuell die jüngste von vie-
len Werbe- und Schaufenster-
Anlagen. Als weiteres Ausstel-
lungsstück wurde ein Theken-
Schaustückpräsentiert, dasdie
französischen Spielwaren-
händler in den 1970er Jahren
zur Verkaufsförderung bei
Märklin erwerben konnten
und das passend mit französi-
schen Loks, Wagen und Autos
bestückt war. Der absolute Pu-
blikumsmagnet in Göppingen
war das originale Märklin
Wunderrad aus dem Jahr 1956:
es ist aus Metallbaukasten-Tei-
len gefertigt und erinnert an
ein Riesenrad, zur damaligen
Zeit eine beliebte Attraktion
auf den Rummelplätzen. Bei
diesem Schaustück treibt eine
3000er Dampflok das große

Wunderrad an und überzeugt
auf diese Weise die Betrachte-
rinnen und Betrachter von der
enormen Zugkraft der kleinen
Lokomotive. Gleichzeitig wur-
de damit auch der beliebteMe-
tallbau-Kasten von Märklin be-
worben, der so manchen klei-
nen Konstrukteur zu allerlei
Bauwerkeninspirierte.DieMit-
glieder des Vereins Historische
Spielzeugeisenbahnen e. V. ha-
ben bei dieser Veranstaltung

vielen Interessierten Wissens-
wertes über diese historischen
Spielzeugevermittelt. ImOkto-
ber öffnet das Museum „Spiel-
zeugeisenbahnen im Schau-
fenster“ in Edertal-Gellershau-
sen wieder regelmäßig seine
Tore für Besucher. Mehr Infos
und die genauen Öffnungszei-
ten sind auf der Homepage des
Vereins: https://historische-
spielzeugeisenbahnen.de/
angekündigt. red

Sehenswerte Ausstellung
Museummit Spielzeugeisenbahnen öffnet wieder regelmäßig

Ein französisches Theken-Schaustück aus den 1970er Jahren.
FOTO: ANNETTE VESPER

DerabsolutePublikumsmagnet inGöppingenwardasorigina-
le Märklin Wunderrad aus dem Jahr 1956.

FOTO: ANNETTE VESPER/HISTORISCHE SPIELZEUGEISENBAHNEN E. V.

Korbach – Das vhs-Kulturfo-
rum Korbach präsentiert am
Mittwoch, 22. Oktober, um
19.30 Uhr im Bürgerhaus Kor-
bach den Reisevortrag „Dau-
men hoch – per Anhalter nach
Japan“.
Es ist März 2020 als Bastian

Maria und seine Frau Viviane
zu einer Weltreise nach Japan
aufbrechen wollen. Per Anhal-
ter zu den Olympischen Spie-
len nach Tokyo trampen – das
ist das Ziel. Alles ist präzise
durchdacht. Job undWohnung
sind gekündigt. Was im An-
schlusspassiert, soll jedochdas
größte Wagnis ihres Lebens
werden.
„PerAnhalternach Japan“ ist

eine Live Reisereportage von
Bastian Maria über Herausfor-
derungen, Planänderungen
und das Trampen durch12 Län-
der und rund 10.000 Kilometer.
Sie werden von der pakistani-

schen Polizei verfolgt, von ei-
nem asiatischen Elefanten be-
droht und von kirgisischenAd-
lerjägernaufgenommen.
Sie tanzen auf einer Punjab

Hochzeit, lernen das Ziegen-
melken und müssen eine be-
drohliche Couchsurfing Erfah-
rungüberstehen.OftamRande
ihrer persönlichen Komfortzo-
ne.
Sie starteten auf unbegrenz-

te Zeit, doch nach eineinhalb
Jahren nimmt ihre Reise eine
plötzliche Wendung. Zuschau-
er dürfen sich auf einen Live
Vortrag freuenmit viel Persön-
lichkeit und dem Mut, Neues
zuwagen.
Karten gibt es imVorverkauf

zum Preis von 13 Euro in der
Korbach-Info, Prof.- Bier -Stra-
ße 15 oder online unter www-
.korbach.reservix.de. An der
AbendkassebeträgtderEintritt
15Euro. red

Weltreise per Anhalter
Vortrag über den Mut, Neues zu wagen

Bastian Maria und seine Frau Viviane werden auf ihrer Reise
von kirgisischen Adlerjägern aufgenommen.

FOTO: BASTIANMARIA

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen

Sa, 11. Oktober von 9–17 Uhr
So, 12. Oktober von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

Großes Aktionswochenende zum
Mittelalterlichen Markt!
11.–12. Oktober 2025

Große Polster-Tausch-Aktion!
Wir zahlen Ihnen bis zu € 500,- für Ihre alten Polstermöbel.

 Kostenlose Lieferung!

 Kostenlose Entsorgung!
Gültig nur bei Neuaufträgen bis zum 25.10.2025.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Ab einem Küchenkauf von € 5.000,-
erhalten Sie ein Topfset
Senna S9 plus – AMCOOK Exclusiv
im Wert von UVP € 729,- gratis.
Nur gültig bis zum 25.10.2025.
Keine Barauszahlung möglich.

 Topfset gratis!

BORA Product Experience!
Bei jedem Möbel- und Küchenkauf erhalten Sie an
unserem Aktionswochenende, ab einem Einkaufswert
von € 1.000,- ein Glückslos mit garantiertem Gewinn
in Form von attraktiven Einkaufsgutscheinen.

Jedes Los ein Gewinn.
Kaufen und gewinnen!

 Erleben Sie an beiden Tagen die BORA Kochfeldabzugssysteme
und den Dampfbackofen live. In einer lockeren Atmosphäre geben
Ihnen die BORA-Köche wertvolle Tipps und verwöhnen Sie mit
kulinarischen Leckereien.

 Glückslos-Aktion!

 Bestpreisgarantie  Kostenlose Lieferung  Kostenlose Montage

Neueröffnung Bettenwerk!
Moderne Designs mit hohem
Schlafkomfort.
Unsere exklusive Marke Bettenwerk
bietet Ihnen die individuelle
Gestaltung Ihres Boxspringbettes.

Einkaufsgutschein* für unsere
Boutique der schönen Dinge im Wert von:

*Gültig vom 11. – 12. Oktober 2025 ab
einem Boutique-Einkaufswert von €40,-
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder
des nicht genutzten Restwertes. Pro Kunde
kann nur ein Gutschein eingelöst werden.
Ausgenommen von der Aktion sind Spirituosen.10€e




